
6 4 t«r Stück.

66)

, 8( auf Astern. Buch tarnt auf Verlange» Stallung für * Pferde und Fouragebeden da.

tat ^AiSiM^Renfitag» in Nr. 108. auf dem Hanserde» «in« Stube, Kammer und Küche;

doch »ornherau«-in« Stube und Kammer; hintenan» Stube, Kammer, Küche,

PUd für Holz und Platz im Keller; drey Treppen hoch »««heraus eine Stube, r Kammer«,

?^'d-r AnIonii-Straß-"i&gt;t'Nr?»äch.^in"Trepp« hoch Stube, Kammer und Küche.
47) 4" d^r - dim Kaufmann Hühner in der belEtage «in Logis »°n i Saal,

^ Kub-n^ Kammer, Küche, Hollstall, Platz im Keller, an einen stillen Haushalt auf

.^n"der Dionpsten-Straße in Nr. i-»&gt; zwe» Logis zusammen oder getheilt.

Z°) In d-r untersten Zacods - Straße in Nr. i6o, zwey Treppen hoch Stube, Kammer und

-l) Zn der Schloß-Straße im Bäckermeister Loberschen Hause in der -t-n Etage Stube, Kam-

Dionr/en - St^ß-ÄyÄ^Wit«- Krug di« unterste Etage, bestehet aus Stube,
^ &amp; immer ^ücbe und verschlossenem Boden, auf Ostern.

^ ^n der^Eaydienstraße in Nr. 722. bey dem Drechslermeister Kölschtzky in der ersten Etage
SZ LfUtube mit Alkofen, Kammer, Küche und Platz im Keller, auf Ostern.

Eder Dionysien-Straße in Nr. i*o. ein Logis, bestehet aus Stube, a Kammern, Kü-

^che und Platz im Keller, sogleich oder auf Ostern. ^ _
Revm Handschufabricant Jacob Matthre tn der obersten Johannes-Straße em Logis, be

geht in Stube, Alkofen, Küche und Keller, auf Ostern. . _ _ „

der Dionysien-Straße in des Metzgermersters Hartdegen neu ausgebauetem Hause die
' iti litaac, bestehet in 4 Stuben, wovon 3 tapezirt, einem Cabinet, 4 Kammern, Küche, Kel-

 8? ÄaU das laufende Iaitenwasser auf dem Hof, Mitgebrauch des Waschhauses,
n»f' Estern. Miethliebhaber melden sich bey ihm in der Martinistraße.

Dionysienstraße bey dem Sattlermstr. Wimmel, ein Logis besteht aus einer Stube,
57 { ¿«innern, Küche und Platz für Holz für eine stille Haushaltung, auf Ostern.
-rr? der obersten Johannes-Straße beym Handschumacher Cerise Math» eimge Logis.

in der obersten Jacobs-Straße in Nr.-62. auf drr Erde Stube, 2 Kammern, Küche,
^Keller und Holzftall, auf Ostern. Beym Schuhmacher Wrtzel auf dem Markt ist sich zu

764. in der untersten Johannes.Straße ein Logis, bestehend in Stube, 2 Kam
mern. Küche und Platz im Keller, auf Ostern.

Auf der Oberneustadt in der Königsstraße in Nr. io8. dte zweyte Etage, auf Ostern.
62 &lt; Em Logis auf der Oberneustadt, bestehet aus 3 Stuben, 2 Cabinets, welche sämtlich

tavezirt, 2 Kammern, Küche, Keller, Holzftall und Chaisen-Remise, mit Meubels, ge.
ibeilt oder zusammen, monatlich, sogleich. Die Hof. und Waisenhausbuckdruckerey sagtwo.

dZ^Jn der Elisabether Straße in Nr. 227. ein Logis, besteht in einer Stube und einer Kam
mer, mit oder ohne Meubels, sogleich.

6 a) In der Frankfurter Straße in Nr. 28. die ganze belEtage mrt oder ohne Meubels, wie
auch das Rez de chausiee, nebst Stallung, Chaisen' Remise und Holzsiall, zusammen oder
getheilt, auf Ostern.

65) Bey der Witwe Bpltin am Holländischen Thor in der belEtage das Logis, welches der

Herr Forstverwalter Strippelmann bisher bewohnt, bestehet aus 3 Stuben, wovon 2 tapezirt,
s Cabmets, Küche und Speisekammer, verschlossenem Vorgang, noch einer Cammer, Platz
für Holz, Stallung f\\xz Pferde, einem Brunnen auf dem Hof, auf Ostern.


